
Samstag, 28. September 2013 • Erwachsene: Vvk 16 €*, Ak 18 €, Schüler und Studenten: Vvk/Ak 16 €*

Florian Schröder – ”Offen für alles und nicht ganz dicht“
Steht Ihr unter Turnbeutelvergesser-Verdacht, wenn Ihr abends in der Lounge einen Aperol 
Sprizz bestellt? Wie könnt Ihr verhindern, dass Euer Kind irgendwann BWL studiert? Warum 
war Kristina Schröder schon mit 14 Jahren Kohl-Fan? Und vor allem: Warum ist sowas nicht 
strafbar?

Antworten auf diese und viele andere Fragen des Lebens gebe ich Euch in meinem 
Bühnenproramm. Wir surfen gemeinsam durch das Meer der Möglichkeiten. Von Link zu 
Link. Also wie wir es aus dem Alltag bei Facebook kennen.

Ich freue mich auf Euch! 

 www.florian-schroeder.com

Dittmar Bachmann –ist (noch lange nicht…) zu alt für diesen Scheiß
Lange haben die Fans des sympathischen Hannoveraners auf das zweite abendfüllende 
Solo-Programm warten müssen – jetzt ist es endlich soweit.

In „Zu alt für diesen Scheiß“, genau genommen ein populäres Zitat aus dem Hollywood-
Blockbuster „Lethal Weapon“, stellt sich Dittmar Bachmann seinem tatsächlichen Alter 
und den damit verbundenen Vorurteilen, wobei ihn das gefühlte Alter genau das machen 
lässt, was die Zuschauer von ihm erwarten.

Auf der einen Seite: „Ich bin echt zu alt für diesen Scheiß!“  
Auf der anderen Seite: der Traum des Popstars ist noch längst nicht ausgeträumt. 

In seiner bewährten Mischung aus Stand-Up Comedy, live gesungenen Songs und 
den allseits beliebten Tanz-Performances trifft Dittmar Bachmann auch im zweiten 
Abendprogramm den Nerv der begeisterten Zuschauer. www.dittmarbachmann.de

Freitag, 29. November 2013 • Erwachsene: Vvk 14 €*, Ak 16 €, Schüler und Studenten: Vvk/Ak 14 €*

Freitag, 11. Oktober 2013 • Erwachsene: Vvk 14 €*, Ak 16 €, Schüler und Studenten: Vvk/Ak 14 €*

Türzueszieht – ”Weltmusik Comedy“
Sie sehen und hören 90 Minuten Klassiker der Popmusik mit wahnwitzigen Arrangements 
und Umtextungen von Songs, die Sie wohl sehr gut kennen - aber eben doch nicht so, 
unterhaltsam-charmante Moderationen, die das Zwerchfell kitzeln (heute heißt das auf 
Neudeutsch „Standups“),  virtuose   Gitarrenarbeit auf akustischen Gitarren/Bässen, 
Mandolinen, Sitars, Tablas, japanischen Nasenflöten usw. , unterstützt von der einmaligen 
Stimme und den orientalischen Klangteppichen eines Tony Clark. 

Dieses Pogramm braucht den kleinen, intimen Rahmen einer gepflegten Kleinkunstbühne, die 
brodelnde Atmosphäre einer überfüllten Stadthalle oder das gepflegte Ambiente einer Gala, 
alles geht, immer werden die Akteure sich auf ihr Publikum einlassen und ihm einen gepfleg-
ten, humorvollen, musikalisch-hochkarätigen Abend bereiten.  www.tuerzueszieht.de

Freitag, 17. Januar 2014 • Erwachsene: Vvk 14 €*, Ak 16 €, Schüler und Studenten: Vvk/Ak 14 €*

Margie Kinsky – ”Kinsky legt los!“
Sie hat 50 Jahre die Schnauze gehalten – das ist jetzt vorbei! 

Römisches Herz und kölsches Blut – auf der Bühne erzeugt sie Abend für Abend genug 
Energie um das gesamte Rheinland zu erhellen. Margie Kinsky, ist „Frauentausch“, 
„Supernanny“, „Hotelmama“ und „Endlich schuldenfrei“ in einer Person. Kaum steht sie auf 
der Bühne schon sind die Zuschauer ihre besten Freunde und dann wird gelacht, geweint, 
getratscht und Dampf abgelassen. Und wenn Margie Kinsky Dampf ablässt dann fliegen die 
Dächer.

Der Publikums Liebling der Springmaus und Mutter von sechs Söhnen erlebt mehr in einem 
Tag als wir alle in 10 Jahren.

Also Fernseher abschalten und ins Theater gehen! www.margie-kinsky.de



Kleinkunstprogramm
2013–2014

Samstag, 08. Februar 2014 • Erwachsene: Vvk 14 €*, Ak 16 €, Schüler und Studenten: Vvk/Ak 14 €*

Sebastian Schnoy – ”Von Napoleon lernen, wie man sich vorm Abwasch drückt“

Ein Streifzug durch die Weltgeschichte. Deutschlands schrägster Historiker Sebastian 
Schnoy nimmt das Publikum mit auf eine Zeitreise zu frühen Deutschen, antiken Griechen, 
Römern und allen, die unserem Kontinent ihren Stempel aufgedrückt haben.

In diesem Kabarettprogramm fahren all Ihre Vorfahren vor! Dabei stellt er fest, dass 
Geschichte viel sympathischer wird, wenn man die Kriege einfach weglässt. Und die 
Jahreszahlen gleich dazu, schließlich wurde nicht mal Jesus an seinem Geburtstag gebo-
ren, sondern acht Jahre später. Wir Deutschen sind in der Evolution oft sitzengeblie-
ben, als Barbaren, Vandalen ohne Sandalen, Germanen, Banausen und sind erst heute 
Maschinenbauingenieure. 

Und einen Fehler dürfen wir nicht nochmal machen: Nie wieder sollten wir einem Mann ein 
politisches Amt anvertrauen, der kleiner ist als 1,69m. www.schnoy.de 

Samstag, 22. März 2014 • Erwachsene: Vvk 14 €*, Ak 16 €, Schüler und Studenten: Vvk/Ak 14 €*

Ingo Börchers – ”Ferien auf Sagrotan“
Sie lauern überall: Pilze und Bakterien, Viren und Parasiten, Sporen und Schmarotzer

Darum waschen wir mehrmals täglich unsere Hände, wenn nicht mit Seife, so doch in 
Unschuld

Keimfreiheit lautet das Gebot der Stunde Im Krankenhaus und in der Pflege, 
am Geldautomaten und in der Politik

Wir wollen ein Leben ohne Nebenwirkungen. Nach uns der Beipackzettel

In seinem neuen Kabarett-Solo ist Ingo Börchers immer einen Sprühstoß voraus und wid-
met sich einer alternden Gesellschaft, die kein Risiko mehr eingehen will

Ferien auf Sagrotan – Einwirkzeit: 90 Minuten

 www.ingoboerchers.de

Veranstaltungsort:  Bürgerhaus Hausen, Tempelhofer Straße 10, 63179 Obertshausen 

Veranstaltungsbeginn:  jeweils 20.00 Uhr 

Kartenvorbestellung:  ab sofort bei der Stadt Obertshausen,  
Rathaus Schubertstraße 11, Telefon 06104/703-0 
Rathaus Beethovenstraße 2, Telefon 06104/703-5111  
Stadtbücherei Kirchstraße 2, Telefon 06104/703-95100  
*+10 % VVK-Gebühr; VVK-Gebühr nur in externen VVK-Stellen 
Vorbestellte Karten sind bis 19.30 Uhr an der Abendkasse  
abzuholen. Hier gilt der Abendkassenpreis. Eintrittskarten sind,  
falls noch vorhanden, an der Abendkasse erhältlich.  

Abonnements:  Erwachsene: 72 €, Schüler und Studenten: 52 €     

KulturInfoLine:  06104/703-5111, www.kultur-obertshausen.de

Grafik: www.ms-bilderfinder.de


